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im Andachtsraum 5. OG.

02.09.16* Pastor Michael Dülge

09.09.16 Pastor Michael Dülge

16.09.16 Pastor Michael Dülge

07.10.16 Diakonin Annelie Conradi

14.10.16* Pastorin Christine Halisch

21.10.16 Diakonin Annelie Conradi

04.11.16* Pastor Michael Dülge

11.11.16 Pastor Michael Dülge

18.11.16 Pastor Michael Dülge

*mit Abendmahl

Liebe Leserinnen und Leser,

Das haben sich die 23 Gründungsmitglieder im Au-
gust 1996 nicht träumen lassen, dass der Förder-
kreis Seniorenzentrum St. Markus Hoheluft e.V. in
20 Jahren unaufhörlich bis jetzt auf 773 Mitglieder
wachsen würde. Was im Kleinen begann, hat mitt-
lerweile eine bedeutende Größe erreicht und Gro-
ßes geleistet! Deshalb steht diese Ausgabe ganz im
Zeichen des Förderkreisjubiläums. Am Rande des
Förderkreisfestes am 10.9.2016 gibt es eine kleine

Ausstellung mit den Aktivitäten während der zurückliegenden 20 Jahre.
Zum Thema Jubiläum lesen Sie in dieser Ausgabe auf Wunsch der Autorinnen
auch einiges zu meinem Dienstjubiläum. Ich möchte mich auf diesem Weg bei
allen Gratulanten für die reichhaltigen Glückwünsche und Bekundungen der
Verbundenheit ganz herzlich bedanken! Das war besonders schön.

Mit besten Grüßen

Ausgabe Nr. 98 September – November 2016 24. Jahrgang

aktuellaktuell
St. Markus

SENIORENZENTRUM

20 Jahre Förderkreis

Als besondere Aktion zum Förderkreisjubiläum spendierte unsere engagierte
Gemeinschaft der Grundschule Hoheluft 30 Softbälle. Hier bei der Übergabe die stell-
vertretende Vorsitzende des Förderkreises Iris Neumann-Wenzel an die Schulleiterin
Hanna Conradi im Rahmen des diesjährigen Loki-Schmidt-Festes. Übrigens bekam die
Vormittagsgymnastik im Seniorenzentrum auch 20 Bälle vom Förderkreis geschenkt.

Informationsblatt
des Seniorenzentrums und

Organ des Förderkreises St. Markus

20 Jahre Förderkreis
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Î ÎSt. Markus am Nachmittag
1. Montag im Monat 16.00 Uhr:
Sütterlintreff im Andachtsraum

Mittwochs 15.30 Uhr
Yoga für Senioren
im Andachtsraum

Donnerstags 16.30 Uhr
14-tägig: Gedächtnistraining
in den Räumen der Tagespflege

1 x im Monat 16.00 Uhr
im großen Saal:
Erinnerungscafé
„Wie es damals war“
Datum siehe Veranstaltungen

15.00 Uhr im kleinen Saal:
Plattdeutsches Erinnerungscafé
Datum siehe Veranstaltungen

Î Î



St. Markus am Vormittag
Montags 10.15 Uhr:
Lustiges Quiz
im Andachtsraum

Dienstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Mittwochs 10.15 Uhr
Singen am Vormittag
im großen Saal o.  Andachtsraum

Donnerstags 10.15 Uhr:
Sitzgymnastik im Saal

Donnerstags 10:00 Uhr:
Kunsttherapie im Andachtsraum

Donnerstags 10.30 Uhr 14-tägig:
Heitere und ernste Texte
von unserer Medienbotin
kleines Wohnzimmer WB 3

Wer führt dies Haus so flott und fair
Da muss ja wohl Herr Janzen her
Er hat dies Haus sehr gut im Griff

Er gibt ihm stets den rechten Schliff
Ob Mann, ob Frau, sogar das Kind

Dass alle hier zufrieden sind.

Wir danken, ohne uns zu zieren,
dass Sie dies Haus so sehr gut führen.

R. Marion Plume

Wir gratulieren herzlich und wünschen
allenJubilaren ein glückliches

und gesundes neues Lebensjahr!

GEBURTSTAGE IM SEPTEMBER

06.09. Frau Gudrun Schulze 92 Jahre
15.09. Frau Rita Eckstein 90 Jahre
20.09. Frau Maria Birkhahn 89 Jahre
22.09. Herr Carl Riebeling 72 Jahre

GEBURTSTAGE IM OKTOBER

01.10. Frau Gertrud Pieper 91 Jahre
04.10. Frau Elisabeth Kupzok 93 Jahre
04.10. Frau Margarete Ewert 78 Jahre
05.10. Frau Lieselotte Roentz 92 Jahre
12.10. Frau Stefanie Lemke 94 Jahre
17.10. Frau Maria Hartmann 93 Jahre
18.10. Frau Elke Schultz 79 Jahre

23.10. Frau Margot Dorant 87 Jahre
23.10. Frau Ingeborg Thele 91 Jahre
27.10. Frau Gisela auf der Hart 81 Jahre
31.10. Frau Anneliese Karsch 99 Jahre

GEBURTSTAGE IM NOVEMBER

03.11. Herr Rainer Robra 64 Jahre
12.11. Frau Ursula Brede 79 Jahre
16.11. Frau Ella Leisner 92 Jahre
19.11. Frau Ingrid Böge 79 Jahre
20.11. Frau Gisela Drost 94 Jahre
21.11. Herr Wilhelm Meißner 89 Jahre
23.11. Frau Maria Jansen 78 Jahre
24.11. Frau Esther Leyendecker 89 Jahre

Ok de Plattdüütschkurs graleert to�n 1. Aug. 2016
He kennt vun jeden Bewahner sien Geschicht,
ok de Naams vergitt he sien Leevdag nich.
Jümmers is he för uns dor, 
hett alltiet en apen Ohr.

Wi weet, he maakt för uns veel mööglich,
so arbeidt wi hier mehrsttiets recht vergnööglich.
Dat doot wi ok in de Plattdüütschstunn,
wenn wi tohoopsitt in uns Runn.

Bi Fro Berlik kriegt wi Plattdüütsch so bilütten klook,
un wenn nich – maakt se uns wedder Moot.
Wi sünd do nie nich groot üm bang,
denn Uschi Berlik is ja mit Freud merrnmang.
Se verkloort uns de Spraak nipp un nau,
man bi uns geiht�t männichmal nich so gau.

Herr Janzen, sien Arbeitsstell is in de Gärtnerstraat,
hett fiefuntwintig Johr hüüt tofoot.
Wi graleert hartlich to dissen Dag,
de heel veel Freud em bringen mag!

Nipp un nau vör fiefuntwintig Johr
do weer för unsen Baas foorts kloor:
Dat Leid in St. Markus, dat heff nu ik,
mien Opgaav is, bring dat Huus op Schick.

Dat duer nich lang, na korte Tiet, 
stunnen de Mitarbeiders an sien Siet.
Kiekt em an, den staatschen Mann,
warrt he bruukt, packt he mit an.
He steiht dor as so�n Ekenpahl,
unsen Baas, em ritt so licht nix dal.

„Dank ok“ seggt op Plattdüütsch de Platt-
düütschrunn, un – wat dat mit Plattdüütsch
woll wiedergahn kunn?

Plattdeutschkreis der Mitarbeitenden

De Tallen, de Verben, de Klockentiet,
ohauaha, dat bruukt sien Tiet!

Geschichten un Dööntjes höört ok in�t Programm,
dat kümmt bi uns all sünnerlich goot an.
Wenn wi mal wedder weten vun nix,
kriggt se uns ok mal fix bi de Büx.

Man liekers, de keen Plattdüütsch lehrt,
de hett wat verpasst,
uns maken Spraak un Ünnerricht bannig veel Spaaß.
Un wenn uns een fraagt:
„Is Plattdüütsch denn cool?“
Denn krakeelt wi luut: „Ja kloor, wat denkst du?“
Opletzt wünscht wi unsen Baas dat Allerbest, 
bet to is dat en feine Tiet mit em west.



sitzt gerne am Teich und beobachtet das
lustige Gewimmel der großen und kleinen
Fische, wieder andere genießen den Blick
auf das prachtvolle Hortensienbeet.  

Haben auch Sie einen Lieblingsort im
Garten?

Annelie Conradi

„Schau an der schönen Gärten Zier ...“
Diese Zeilen aus einem wunderbaren Paul-
Gerhard Lied fallen mir unwillkürlich ein,
wenn ich mit Bewohnern in unserem
Garten bin.

Manchmal sprechen wir dabei über die
Lieblingsorte im Garten. Das ist ganz un-
terschiedlich: Einer liebt den Strandkorb in
der Nähe des Schulgartens, eine andere
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Lieblingsorte
im Garten

„Die Dahingegangenen bleiben
mit dem Wesentlichen, womit sie
auf uns gewirkt haben in uns
lebendig, solange wir leben.“
(H.Hesse)

Viele Erinnerungen sind noch in
unseren Herzen: fröhliche und
schöne mit Dankbarkeit an gute
Zeiten, aber da ist auch Traurig-
keit über schwere Zeiten und
unvermeidbare Abschiede.
Am Samstag vor dem Ewigkeits-
sonntag (Totensonntag) werden
wir der Menschen aus unserem
Haus gedenken die im Laufe des
Kirchenjahres verstorben sind.
Wir werden die Namen der
Verstorbenen hören, Kerzen
entzünden und für sie beten.
Zu dieser Gedenkandacht mit
anschließendem Stehcafé sind
Angehörige, BewohnerInnen
sowie Mitarbeitende herzlich
eingeladen:

Samstag,  19. November um 15 Uhr
im Andachtsraum mit Diakonin
Annelie Conradi und Team

GEDENKEN AN
UNSERE VERSTORBENEN Herzliche

Einladung zu
unserem
diesjährigen
Gottesdienst
(nicht nur) für
Menschen mit
Demenz und
alle, die sie be-

gleiten am Sonntag, 4. September
um 10 Uhr in der St. Markus Kirche.

In diesem Gottesdienst wollen wir
uns an die Zusage Gottes erinnern,
dass er bei uns sein will auf allen un-
seren Wegen – in guten und in
schwierigen Zeiten. 

In der besonderen Atmosphäre
einer Kirche, mit Kerzenschein und
Orgelklängen werden wir vertraute
Lieder singen, gemeinsam beten und
dabei sein, wenn ein Kind getauft
wird. KonfirmandInnen und ein
Fahrdienst unterstützen uns, damit
möglichst viele Bewohnerinnen und
Bewohner aus unserem Haus an die-
sem Gottesdienst teilnehmen können.

Wir freuen uns auf Sie
Pastor Michael Dülge und
Diakonin Annelie Conradi

G O T T E S D I E N S T

„Er wird
deinen Fuß
nicht gleiten
lassen“(Psalm 121,3) 

Förderkreis St. Markus e.V.
Wir begrüßen folgende neue Mitglieder in unserem

Kreis engagierter Bürgerinnen und Bürger besonders herzlich:

Carsten Biastoch · Antje Broders · Gregor Felten · Detlef Henert
Maike Johannsen · Gertraud Kühn · Marianne Menna · Urda Menna
Erika Moosa · Ismail Moosa · Bärbel Neugebauer · Petra Tottmann

Clemens Tolle · Gundula Trittel · Christian Wiese · Karin Yilmaztürk
Aktuelle Mitgliederzahl per 24.08.2016: 773 Mitglieder
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20 Jahre Förderkreis
Seniorenzentrum St. Markus

Aktivitäten zum JubiläumDieses nicht ausschließlich für das Se-
niorenzentrum, sondern auch im Umfeld,
d. h. in der Wohnanlage Gärtnerstr. 64,
der Wohngemeinschaft für Menschen  mit
Demenz und der Grundschule Hoheluft. 

Aus dem Gründungsjahr 1996 sind
aktuell noch 105 Mitglieder in der enga-
gierten Gemeinschaft und fünf der acht
Vorstandsmitglieder seit 20 Jahren un-
unterbrochen ehrenamtlich als Vorstand
(Foto) tätig. Beide Kassenprüfer sind
ebenfalls seit 20 Jahren im Amt.

„Das kann mit Fug und Recht als eine
Erfolgsgeschichte bezeichnet werden“,
äußert stolz Wolfgang Janzen, Leiter des
Seniorenzentrums und Schriftführer im
Förderkreisvorstand. Die Zahlen spre-
chen für sich: Aktuell 773 Mitglieder, die
mit kleinen Beiträgen (20 € pro Jahr)
große Dinge bewegt haben. In 20 Jahren
wurden aus Beiträgen und Spenden ins-
gesamt 655.820,07 € für Anschaffungen,
Veranstaltungen, Wettbewerbe, Betreu-
ungsarbeit und Projekte finanziert.
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Wer zu dieser Gemeinschaft als Mit-
glied für den Beitrag von 20 € hinzu-
kommen möchte, ist herzlich eingeladen.
Förderkreisprospekt mit Anmeldeformu-
lar gerne unter Tel. 40 40 19 08 – 0 an-
fordern oder über die Homepage

www.foerderkreis-stmarkus.de. Alle Mit-
glieder erhalten dreimonatlich die Bro-
schüre „St. Markus Aktuell“ kostenlos
zugesandt und genießen weitere Vorteile im
Seniorenzentrum. Mitgliedsbeiträge sind
wie Spenden steuerabzugsfähig.

Die enge Zusammenarbeit mit der
Grundschule Hoheluft wurde durch das
Jubiläumsgeschenk von 30 Bällen unter-
strichen. Außerdem für die jüngsten
Bewohner des Stadtteils ein neues Spiel-
auto „Porsche“ (Foto) vor dem Eingang
des Seniorenzentrums.

Die Gründungsmitglieder trafen sich
genau nach 20 Jahren am Gründungs-
datum 26. August 2016 zu einem denk-
würdigen Empfang.

Den Höhepunkt des Jubiläums
bildet das große Fest am Samstag, den
10. September 2016 ab 19 Uhr im Fest-
saal des Seniorenzentrums, Gärtnerstr.
63, 20253 Hamburg. Willkommen sind
nicht nur Förderkreismitglie-
der, sondern auch die, die es
vielleicht noch werden wol-
len. Karten sind für 20 €
am Empfang des Senioren-
zentrums zu erwerben
oder telefonisch unter 040 /
40 19 08-0 zu bestellen.
Dafür gibt es ein reich-
haltiges kalt/warmes Bü-
fett und ein vielseitiges
Musikprogramm.

Der Plattdeutsch-
wettbewerb für Alt

und Jung am 23. September 2016 um 16
Uhr unter der Schirmherrschaft von Gerd
Spiekermann beendet dann den Reigen
der Jubiläumsaktivitäten.

In diesem Zusammenhang werden
noch Teilnehmende aus der jüngeren Ge-
neration gesucht. Teilnehmen können
Kinder und Jugendliche bis zur 13.
Klasse, die einen eigenen oder fremden
Text von maximal fünf Minuten Länge
vortragen. Alle Teilnehmenden gewinnen
einen Geldpreis, der Hauptpreis beträgt
bei Alt und Jung jeweils 200 €.

Anmeldungen bitte schriftlich an den
Förderkreis des Seniorenzentrums oder
per Mail unter

foerd-stm@marha-stiftung.de.

Obere Reihe v.l.n.r.: Susann Fidorra (Kassenführerin), Alfons Goritzka ( 1. Vorsitzender), Sabine
Riediger (Beisitzerin), Dietmar Gericke (Beisitzer) · Untere Reihe v.l.n.r.: Claus Severin (Kassen-
prüfer), Iris Neumann-Wenzel (stellv. Vorsitzende), Renate Stadnyk (Beisitzerin), Wolfgang Janzen
(Schriftführer) · Nicht auf dem Foto: Heike Ottersberg (Beisitzerin) und Georg Müller (Kassenprüfer).
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Oktober 2016
Di. 04.10. 15:00 Trauercafé mit Annette Sievers und Annelie Conradi

im Andachtsraum von 15:00 bis 17:00 Uhr
Do. 06.10. 15:00 HERBSTFEST im gr. Saal
Fr. 07.10. 15:15 Gottesdienst mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Mo. 10.10. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 10.10. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Mi. 12.10. 14:30 Herbstkonzert mit dem ”Chor mit Herz” im gr. Saal
Fr. 14.10. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pastorin Christine Halisch im Andachtsraum
Mo. 17.10. 16:00 ”Wie es damals war”, Erinnerungscafé mit Frauke Höbermann, kl. Saal
Di. 18.10. 14:30 Essensbesprechung für alle im WB 2
Mi. 19.10. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Do. 20.10. 14:30 ”In Hamburg bin ich tohuus”, Jochen Wiegandt singt und erzählt

auf Hoch- und Plattdeutsch, im gr. Saal
Fr. 21.10. 15:15 Gottesdienst mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
Fr. 21.10. 18:30 Dämmerschoppen mit Gitarrenbegleitung im kl. Saal
Mo. 24.10. 15:00 Kostenloser Service ”Rund um das Auge”

mit Optikermeister Schmitz im kl. Saal
Di. 25.10. 14:30 Film: Hamburg damals: die Jahre 1985 – 1989, im kl. Saal
Do. 27.10. 14:30 Konzert mit den ”Egerländern” des Hamb. Polizeiorchesters, gr. Saal
Fr. 28.10. 15:15 ”Luther” – Film über Martin Luther, Teil 1

mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So. 30.10. 09:15 Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer 9:15
Mo. 31.10. 15:15 ”Luther” – Film über Martin Luther, Teil 2

mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum

September 2016
Fr. 02.09. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Sa. 03.09. 13:00 Ausflug Hagenbecks Tierpark gefördert vom Rotary Club

Hamburger Lombardsbrücke, Treffpunkt Foyer ab 13:00 Uhr
So. 04.09. 09:15 Gottesdienst (nicht nur) für demenziell Erkrankte und alle, die sie

begleiten, in der Kirchengemeinde St. Markus, Treffpunkt Foyer 9:15
Mo. 05.09. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 05.09. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Di. 06.09. Einschulungsfeier der Grundschule Hoheluft im Gesamtsaal, vormittags
Di. 06.09 14:30 Essensbesprechung für alle im WB1
Di. 06.09 15:00 Trauercafé mit Annette Sievers und Annelie Conradi

im Andachtsraum von 15:00 bis 17:00 Uhr
Mi. 07.09. Einschulungsfeier der Vorschule Hoheluft im Gesamtsaal, vormittags
Do. 08.09. 14:30 Beliebte Melodien und Schlager mit Natalija Freitag und

Tatjana Schiewek im gr. Saal
Fr. 09.09. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsram
Sa. 10.09. 19:00 Förderkreisfest anlässlich des 20. Jubiläums im gr. Saal
Mo. 12.09. 16:00 ”Wie es damals war”, Erinnerungscafé mit Frau Höbermann im kl. Saal
Mi. 14.09. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Fr. 16.09. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Mo. 19.09. 14:30 Film: Hamburg damals: die Jahre 1980 – 1984, im kl. Saal
Di. 20.09. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Fr. 23.09. 16:00 Plattdeutschwettbewerb für Jung und Alt im gr. Saal
So. 25.09. 09:15 Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer 9:15
Mo. 26.09. 15:00 Kostenloser Service ”Rund um das Ohr”, von Hörgeräte Kind im kl. Saal
Mo. 26.09. 15:00 ”Wi vertellt op platt”, Erinnerungscafé mit Frau Berlik im gr. Saal
Fr. 30.09. 15:15 ”Vom täglichen Brot”, Besinnungsstunde mit

Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum

Preisskat
des Förderkreises

am
20.11.16

Auch in diesem Jahr findet die von einer
Abordnung des Förderkreisvorstandes ins
Leben gerufene Veranstaltung statt. Am
Sonntag, den 20. Nov. 2016, ab 11 Uhr
“klopfen“ Damen wie Herren die Skat-
karten. Zwischendrin ist ein Mittagsimbiss
im Preis enthalten und hinterher gibt
es viele kulinarische Preise. Startgeld
13,-- Euro (2,-- Euro gehen an den
Förderkreis). Anmeldungen am Empfang
oder unter Tel. 40 19 08-0.
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Der
Angehörigenbeirat

HINWEIS: WB = Wohnbereich = Stockwerk

Manfred Christahl
(WB 2)  . . . . . . . . . . . . . Tel. 422 75 25

Jan Jalass
(WB 4)  . . . . . . . . . . . . . Tel. 560 58 10

Volkert Knüppel
(WB 2)  . . . . . . . . . Tel. 04101 / 67541

Ursula Mühler
(WB 1)  . . . . . . . . . . . . . Tel. 491 71 35

Petra Vanheiden
(WB 4)  . . . . . . . . . Tel. 0173 6252776

Freunde der Angehörigen

Nicola Gerndt Tel. 420 77 79
Gabriele Hjort Tel. 56 62 52
Alex Kienscherf Tel. 491 39 76
Kirsten Laskowski Tel. 0176 43025873
Angela Magirius Tel. 420 62 98
Ragnhild Sengbusch Tel. 58 63 75
Thilo Sobel Tel. 420 02 26
Claudia Spiewak Tel. 656 77 17
Reinhard Voigt Tel. 422 76 16
Norbert Wagner Tel. 420 38 01
Ilona Wany Tel.  422 79 22
Monika Wessel Tel. 40 61 70
Beate Zeidelhack Tel. 48 36 33

Ansprechbarkeit der Wohnbereiche
vereinbarung. Für ein Telefonat stehen
wir im Rahmen einer Rückrufbitte zur
Verfügung, denn dann kann unser Ge-
sprächspartner eine zeitliche Steuerung
vornehmen.

Ansprechbarkeit der Wohnbereiche ist
schon immer ein wichtiges Thema,
das wir mit Besuchern und auch dem An-
gehörigenberat seit Jahren diskutieren.

Angehörige, die Dinge z. B. mit der
Wohnbereichsleitung oder der Bezugs-
pflegekraft abklären wollen, treffen
nicht selten in ungünstigen Momenten
oder auch zu Stoßzeiten ein, wo es auf
Grund der Arbeitsabläufe schwierig ist,
in Ruhe miteinander zu sprechen. In der
Vergangenheit hatten wir früher zeitlich
festgelegte Sprechstunden angeboten.
Die Sprechstunden wurden so gut wie
gar nicht angenommen. Somit haben
wir diese Möglichkeit verworfen. Die
sicherste Variante  für ein persönliches
Gespräch ist eine vorherige Termin-

10-jähriges
Dienstjubiläum
Christel Mohr

Jubilarin des Jahres 2016
Das Seniorenzentrum St. Markus
und die Martha Stiftung
bedanken sich bei der hier
genannten Jubilarin
und freuen sich auf weitere
gute Zusammenarbeit.

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E RV E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

November 2016
Di. 01.11. 15:00 Trauercafé mit Annette Sievers und Annelie Conradi

im Andachtsraum von 15.00 bis 17.00 Uhr
Di. 01.11. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Mi. 02.11. 18:30 Laternenumzug für Alt und Jung, Abmarsch 18:30 Uhr
Fr. 04.11. 15:15 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pastor Dülge im  Andachtsraum
Mo. 07.11. 16:00 Informationsnachmittag im gr. Saal
Mo. 07.11. 16:00 Sütterlin-Treff mit Frau Hanke-Basfeld im Andachtsraum
Mi. 09.11. 17:30 Abendbrot des Monats im gr. Saal
Do. 10.11. 14:30 ”Gemeinsames Singen mit Gitarrenbegleitung” mit Michael Kühl, gr. Saal
Fr. 11.11. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Mo. 14.11. 16:00 ”Wie es damals war”, Erinnerungscafé mit Frau Höbermann im kl. Saal
Di. 15.11. 14:30 Essensbesprechung für alle im WB 3
Di. 15.11. 14:30 Verkaufsausstellung mit dem Mode-Mobil im kl. Saal
Mi. 16.11. 14:30 ”Tangolieder und Musik aus Lateinamerika”

mit Angel Garcia Arnes und Karin Tschamper im gr. Saal
Fr. 18.11. 15:15 Gottesdienst mit Pastor Dülge im Andachtsraum
Sa. 19.11. 15:00 Gedenkandacht für unsere Verstorbenen im Andachtsraum
So. 20.11. 11:00 Preisskat im Gesamtsaal
Di. 22.11. 14:30 Film: Hamburg damals: die Jahre 1990 – 1995 im kl. Saal
Mi. 23.11. 18:00 Großer Angehörigenabend im Gesamtsaal
Fr. 25.11. 15:15 ”Von der Sehnsucht nach Licht”

Besinnungsstunde mit Diakonin Annelie Conradi im Andachtsraum
So. 27.11. 09:15 Gottesdienstbesuch in der St. Markus-Gemeinde, Treffpunkt Foyer 9:15
Di. 29.11. 14:30 Bingo – Neues Spiel, neues Glück · im kl. Saal
Mi. 30.11. 14:30 Adventskonzert mit ”dem Chor mit Herz” im gr. Saal


